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EDITORIAL BERICHT DER GESCHÄFTSFÜHRERIN

Ein Jubiläumsjahr ist für mich auch immer ein Anlass zurückzublicken. Was hat  
sich in diesen 25 Jahren verändert? Es ist sehr viel passiert. Wir konnten vier  
Zentren in Zürich Nord und eine Kinderbetreuung in Altstetten aufbauen und  
haben mit dem Verein Zentrum Krokodil fusioniert.

Vor 25 Jahren waren wir ein kleines Team von rund 30 Mitarbeiter*innen. Heute haben  
wir 140 Mitarbeiter*innen aus vielen verschiedenen Ländern und Kontinenten. Genauso 
durchmischt und vielfältig sind unsere kleinen und grossen Kundinnen und Kunden. 
 Dadurch habe ich viel über andere Kulturen gelernt. Mir wurde von sehr unterschied-
lichen Lebenssituationen in verschiedensten Ländern berichtet. Dies ist für mich eine 
grosse Bereicherung und es macht mir immer wieder Freude, den Mitarbeiter*innen und 
Besucher*innen zuzuhören. Gleichzeitig konnte ich beobachten, wie sich die Mitar-
beiter*innen in jeder Beziehung weiterentwickeln, sich ins Team und in ihr Umfeld 
 integrieren und sich mit viel Engagement und Herzblut für den Verein und sein Angebot 
einsetzen. Es freut mich auch immer wieder, wenn ich von Mitarbeiter*innen erfahre, 
dass sie eine Lehrstelle gefunden haben oder eine Aus- oder Weiterbildung beginnen, 
oder wenn ich Besucher*innen erlebe, die unsere Angebote immer wieder gerne nutzen. 
Sei es für einen Anlass, für den Besuch der Kinderbetreuung oder um sich mit anderen  
im Kafi Plus zu treffen.

Die anstehenden Herausforderungen konnten wir dank des grossen Engagements aller 
Mitarbeiter*innen immer gut bewältigen. Auch von unseren Besucher*innen haben  
wir stets viel Verständnis für aussergewöhnliche Situationen erfahren. 

Die letzten 25 Jahre des Vereins ELCH sind für mich eine bemerkenswerte Erfolgsge-
schichte, auf die wir alle mit Stolz zurückblicken können. Ich möchte meinen herzlichen 
Dank an all jene richten, die uns auf unserem Weg begleitet, sich engagiert und uns 
unterstützt haben.

Anita Gunzenhauser 

Liebe Leser*innen

25 Jahre Verein ELCH – ein Vierteljahrhundert nach der Gründung 1998 nutzen so manche 
Kinder aus den Anfangszeiten heute als Eltern unsere Angebote. Mit einer Vielzahl farben-
froher Anlässe lud das Jubiläumsjahr 2023 zum Rückblick ein. Auch der Blick nach vorne 
ist mir ein Anliegen, denn unsere Erfolgsgeschichte ist eine Verpflichtung für die Zukunft. 

Darum haben wir im Berichtsjahr neue Angebote für Familien ins Leben gerufen, in die 
Personalentwicklung von über 100 Mitarbeitenden investiert und Christoph Neurohr 
sowie Thea Targaschewski für den Vorstand gewonnen. Damit sind in unserem Gremium 
fünf Eltern von sieben Kindern im «ELCH-Alter» vertreten, denen die bedarfsgerechte, 
kundenorientierte Weiterentwicklung der Familienzentren besonders am Herzen liegt.

Auch die Strategie haben wir überarbeitet. Dabei bleiben wir unserer Mission «Betreu-
ung. Vernetzung. Bildung» treu und suchen neben den bewährten Pfaden nach neuen 
Wegen, diese Begriffe mit Leben zu füllen und unserem Angebot noch mehr Sichtbarkeit 
zu verschaffen.

Im Namen des Vorstands danke ich allen, die den Verein mitgestalten und mittragen: 
Kunden und Kundinnen, Mitarbeiter*innen, Stiftungen, Mitgliedern, Gönner*innen und 
Beirat. Dem Kontraktmanagement des Sozialdepartements der Stadt Zürich danken  
wir für die Unterstützung und das Vertrauen in unsere Arbeit.

Auf die nächsten 25 Jahre! Auf dass ELCH-Familienzentren auch in Zukunft als farben-
frohe, unkomplizierte Orte der Begegnung und des Lernens unsere Quartiere bereichern 
und alle Zürcher*innen willkommen heissen.

Lena Jansen, Präsidentin
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25 JAHRE VEREIN ELCH

Ein Vierteljahrhundert voller Engagement und gelebter Vielfalt – so lässt sich unser 
25-Jahre-Jubiläum treffend beschreiben. Unter dem Motto «Gelebte Vielfalt» haben 
wir nicht nur eine Zeitspanne gefeiert, sondern auch eine reiche Geschichte voller 
Begegnungen, Erfahrungen und gemeinsamer Entwicklung.

Unsere Familienzentren sind Begegnungsorte für Eltern, Kinder und Interessierte aller 
Generationen und tragen zu einem lebendigen Zusammenleben im Quartier bei. Seit  
25 Jahren kommen bei uns Menschen aus vielen Nationen zusammen, begegnen sich 
und tauschen sich in friedlicher und fröhlicher Atmosphäre aus.

Zur Feier unseres Jubiläums wurde ein Programm mit tollen Aktivitäten zusammenge-
stellt. Die alljährlichen Zentrumsfeste fanden mit besonderen Attraktionen für Kinder 
statt. So konnten die Kinder zur Musik der Kinderband «Schnabelwetzer» singen und tan-
zen, Zaubershows erleben, einen Turnbeutel bemalen, Luftballonfiguren bestaunen oder 
sich mit Glitzerfarbe schminken lassen. Auch das kulinarische Angebot wurde von den 
Mitarbeiterinnen mit leckeren internationalen Speisen ergänzt, ganz nach dem Motto der 
gelebten Vielfalt. In unseren Zentren und bei den verschiedenen Angeboten zog sich das 
Motto ebenfalls durch das ganze Jahr. Im Zentrum ELCH Accu konnten die Besucher*innen 
beispielsweise die Säulen im Kafi Plus in vielen Sprachen beschriften (inkl. Handzeichen 
für Gehörlose) und die verschiedenen Getränkekreationen aus aller Welt verzauberten  
die Gäste in unseren verschiedenen Kafi Plus. 

Wir danken allen, die in den letzten 25 Jahren Teil unserer Familie waren. Sie alle haben 
dazu beigetragen, unsere Familienzentren zu einem Ort der Vielfalt, des Lernens und  
der gegenseitigen Inspiration zu machen. Möge unsere Reise auch in den kommenden 
Jahren weitergehen und noch mehr Menschen erreichen, um gemeinsam ein harmo-
nisches Miteinander zu gestalten.

Gelebte Vielfalt

Sabrina, ehemalige Gruppenleiterin Kinder-
betreuung und Mitgründerin der Spielgruppe 
«Frau Frieda Was»

Vom Start im ELCH bis heute habe ich eine spannen-
de Geschichte hinter mir. Ich konnte immer meine 
Stärken als Kindergärtnerin in einem positiven Um-
feld einbringen und meine Erfahrung wurde sehr 
geschätzt. Schön, dass wir hier eine Familie sind  
und mit sehr viel Herz gearbeitet wird!

Ximena, Gruppenleiterin  
Kinderbetreuung, Zentrum  
ELCH Regensbergstrasse

Unsere Gruppe ist wie eine kleine, 
heile Welt. Wir sind 14 Frauen aus 
12 verschiedenen Nationen. Wir sind 
der Beweis dafür, dass das Zusam-
menleben verschiedener Kulturen 
sehr gut funktioniert, wenn Empa-
thie, Offenheit, Respekt und Toleranz 
vorhanden sind.
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Annabelle,  
Mitarbeiterin 
Zentrum  
ELCH Frieden

Als Mitarbeiterin der Kinderbetreuung habe ich 
früher meine eigenen Kinder mitgebracht –  
das war sehr schön. Hier habe ich auch Deutsch 
 gelernt und andere Weiterbildungen besucht.  
Ich habe nette Kolleginnen und eine nette Chefin. 
Toll, dass wir ab und zu auch privat etwas unter-
nehmen. Der ELCH ist mein zweites Zuhause!

Sunanta,  
Kundin und  
Mitarbeiterin 

Ich kenne das Zentrum ELCH Frieden, weil ich  
mit meiner kleinen Tochter in der Mütter- und 
Väter beratung war. Ich komme gerne hierher, weil 
die Kinder hier zusammen spielen können und  
ich mich währenddessen mit den Müttern anderer 
Kinder unterhalten kann. Im Kafi Plus krieg ich 
einen  leckeren Kaffee und hausgemachten Kuchen.

Hatice, Kundin Innenspielplatz 
Zentrum ELCH Regensbergstrasse

Karin, Mitarbeiterin Kinderbetreuung 
Zentrum ELCH Altstetten

Wir besuchen das Zentrum ELCH 
Regensbergstrasse schon mehr als 
zwei Jahre. Und das sehr gerne. 
Hauptsächlich besuchen wir es wegen 
der sozialen Entwicklung meines 
Sohnes: Hier lernt er Kinder in jedem 
Alter und aus verschiedenen Kulturen 
kennen. Das ist sowohl für mich als 
auch für ihn eine Bereicherung. 

Magdalena,  
Kundin 

Ich habe schöne Erinnerungen  
an das Windelturnen, die Bastel-
nachmittage, den Kinderspiel-
platz, das Kasperli-Theater und 
nicht zuletzt an die schönen 
Kindergeburtstage, die wir hier 
feiern durften. Ich finde es super, 
dass man in der Nähe so eine 
Vielfalt an Aktivitäten für Fami-
lien geniessen darf. 

Ich arbeite seit 10 Jahren in der Kinderbetreuung 
im Zentrum ELCH Altstetten. Wir haben immer 
wieder unterschiedliche Kinder und Familien mit 
verschiedenen Hintergründen. Was ich an meiner 
Arbeit sehr schätze, ist, dass wir den Kindern schö-
ne Stunden bieten, die Kreativität anregen, die 
Kinder in ihren Ressourcen stärken oder die Kinder 
einfach Mal machen lassen, damit sie sich selber 
sein und sich finden können.
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2023  
Strategie

Der Verein ELCH ist in 
einem dynamischen 
Feld tätig: Die Stadt 
und ihre Quartiere 
entwickeln sich wei-
ter. Familienformen 
und Elternrollen wan-
deln sich. Damit ändern 
sich die Erwartungen an Fami-
lienzentren. Um sich auf die Zukunft 
auszurichten, hat der Vorstand ge-
meinsam mit der Geschäftsleitung 
die Strategie für die Jahre 2024–
2027 erarbeitet. Dabei wurden die 
drei wichtigen Elemente des Claims 
«Betreuung, Vernetzung und Bil-
dung» bestätigt. 

2001 
Petition: Ein ELCH-Zentrum  
für alle Quartiere 

Nach einem Jahr des Aufbaus organi-
siert der Verein ELCH zum nationalen 
Tag der Mütterzentren eine eigene 
Theateraufführung auf dem Helvetia-
platz in Zürich. Anlässlich dieser Ver-
anstaltung wird der damaligen Vorste-
herin des Sozialdepartements, Monika 
Stocker, eine Petition überreicht, die  
ein ELCH-Zentrum für alle Quartiere 
der Stadt Zürich fordert.

2010  
Eröffnung Kinderbetreuung 
Altstetten 

Das Projekt Zentrum ELCH  
in Altstetten wird in Angriff 
genommen. Am 1. August 2011 
wird die Kinderbetreuung in 
Altstetten eröffnet.

2016 
Fusion mit dem Verein  
Zentrum Krokodil 

Der Verein Krokodil, der in Schwa-
mendingen Eltern-Kind-Angebote 
anbietet, sucht eine Anbindung an 
den Verein ELCH. Der Vorstand des 
Vereins ELCH und der Vorstand des 
Vereins Zentrum Krokodil beschlies-
sen zu fusionieren und die Mitglieder 
beider Vereine stimmen dem Vorha-
ben zu. Kurz nach dem Zusammen-
schluss bezieht das Zentrum Krokodil 
neue Räume in einem grossen Haus 
mit Garten an der Friedrichstrasse.

1990  
Gründung Mütterzentrum

Der Verein Mütterzentrum 
in Neuaffoltern wurde 
gegründet. Damals hatte 
das «MüZe» 74 Mitglieder 
und 30 Mitarbeitende.

2008  
Der Quartiertreff Accu entsteht 

Mit dem im 2005 gegründeten 
Müslihuus wird der Grundstein 
für das spätere Zentrum ELCH 
Accu gelegt. Das Zentrum ELCH 
Accu erhält 2008 einen eigenen 
Kontrakt und wird als drittes 
ELCH-Zentrum in einen perma-
nenten Status überführt. Die 
Räumlichkeiten genügen den 
gestiegenen Platzanforderungen 
nicht mehr. Neue Räumlichkeiten 
werden im ACCU-Gebäude am 
Max-Bill-Platz gefunden. 

1998  
Gründung und Betriebstätigkeit des Vereins ELCH 

Der Verein ELCH für Eltere & Chind wird im Herbst 1997 gegründet und 
nimmt am 1. Januar 1998 aktiv seine Betriebstätigkeit auf. Die Gründung 
ist mit einem Imagewechsel verbunden: das lila-frauenbewegte Mütter-
zentrum wird zum Verein ELCH für Eltere & Chind, das explizit auch 
Väter ansprechen soll. Die erste Leistungsvereinbarung mit dem Sozial-
departement der Stadt Zürich (SD) entsteht. 

Tauche ein in eine spannende Zeitreise über 25 Jahre  
mit viel Engagement und Eigeninitiative.

14

HIGHLIGHTS – 25 JAHRE VEREIN ELCH

12

2012 
Eröffnung Zentrum ELCH Frieden 

Im Jahr 2007 bestätigte das Sozial-
departement der Stadt Zürich, dass 
dem Zentrum ELCH Frieden die Räu-
me von der Siedlung der Stiftung  
für Alterswohnungen bereitgestellt 
werden. 2012 wird es eröffnet.

2002  
Umzug ins heutige Zentrum 
ELCH Regensbergstrasse 

Das Zentrum in Zürich-Neu-
affoltern platzt aus allen Nähten; 
die Räumlichkeiten sind für die Betreu-
ung von Kindern und die Schaffung von Begeg-
nungsmöglichkeiten nicht optimal. Die Fühler 
nach neuen Räumlichkeiten werden ausge-
streckt: Das Zentrum ELCH Regensbergstrasse 
zieht von Neuaffoltern nach Oerlikon und auch 
die Geschäftsstelle zieht dort ein. 

   2007  
Eröffnung Zentrum  

ELCH CeCe-Areal 

Es ergibt sich die Möglichkeit, 
ein weiteres Zentrum im 
 Hol   z erhurd-Quartier am Stadt-
rand zu eröffnen. Im schnell 

wachsenden Affoltern würde 
das geplante Zentrum ELCH- 

CeCe-Areal einen Mehrwert für die 
Quartierbevölkerung bieten. Nach 
sorgfältiger Abwägung beschliesst 
der Vorstand, die Wachstumsstrate-
gie weiterzuverfolgen. Das Projekt 
wird in Angriff genommen und im 
Herbst 2007 wird das Zentrum  
CeCe-Areal eröffnet.
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138 

89 855

271 451

98

981

29 120

Mitarbeiter*innen
aus 32 Staaten:  
109 Europa, 16 Asien,  
3 Südamerika, 3 Nord-
amerika, 7 Afrika

Besucher*innen
in allen Zentren

Raumvermietungen
 für Geburtstagspartys

Vereinsmitglieder
davon 115 Neuzugänge 
im Jahr 2023

Veranstaltungen
fanden im Kafi Plus statt

Follower
auf Instagram

Spenden
davon 10 620 von Privatpersonen,  
18 500 von Institutionen
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WIR SAGEN DANKE

Um den Betrieb sicherzustellen, ist der Verein ELCH jedes Jahr auf die Unterstützung  
von Dritten angewiesen. In diesem Jahr hat er Spenden für folgende Projekte angefragt:  
für das 25-Jahre-Jubiläum und für die Entwicklungsförderung durch Bewegung bei 
 Kleinkindern.  

Im Namen des Vereins danken wir allen Stiftungen, Institutionen, Firmen und Privat-
personen für ihre Spende und das Vertrauen in unsere Arbeit. Namentlich hervorheben 
möchten wir:

• das Sozialdepartement der Stadt Zürich
• die Spendenstiftung Bank Vontobel, die uns bei der Finanzierung des Projekts 

 Entwicklungsförderung durch Bewegung bei Kleinkindern sehr grosszügig unterstützt 
• den Quartierverein Oerlikon, den Trägerverein Schwamendinger Festfonds, die uns  

für das Vereins-Jubiläumsjahr 2023 unterstützten
• die Pfarrkirchenstiftung Maria Lourdes, die Anna Maria und Karl Kramer-Stiftung  

und die katholische Kirche St. Katharina für die grosszügige Unterstützung 

Ein weiterer Dank geht an die 15 Freunde und Freundinnen, die uns im zweiten  
Jahr des Freundeskreises mit einem jährlichen Beitrag ab 50 Franken treu  
geblieben sind.

EXKLUSIVITÄTEN PRO ZENTRUM

Die Familienzentren bieten ein vielfältiges Angebot für Familien: Freizeitaktivitäten  
für Kinder im Vorschulalter, unkomplizierte Kinderbetreuung, Bewegung und Tanz, 
 Begegnung im Quartier, Beratung für Mütter und Väter und vieles mehr. Besonders 
 hervorheben lässt sich pro Zentrum Folgendes:

Altstetten
Die Kinderbetreuung ist in den Schulferien 
zu den üblichen Zeiten geöffnet. Die Kin-
der müssen nicht angemeldet werden und 
die Teilnahme am Mittagstisch kann beim 
Bringen der Kinder mitgeteilt werden.

Accu
Das Zentrum ELCH Accu bietet ein umfas-
sendes Angebot für Eltern mit Babys. Von 
Still treffen in Deutsch und Spanisch über 
Babymassage bis hin zu PEKiP-Kursen.

Krokodil
Am Samstag mietet das Zentrum Krokodil 
eine Turnhalle, damit sich die Kinder mit 
ihren Eltern unter professioneller Anlei-
tung austoben können.

Frieden
Im Zentrum ELCH Frieden befindet sich  
die Ludo thek Zürich Nord. Sie verfügt über 
mehr als 1100 Spiele für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. 

CeCe-Areal
Damit die Eltern einen entspannten, kinder-
freien Abend geniessen können, bietet das 
Zentrum ELCH CeCe-Areal alle zwei Wochen 
am Samstagabend Kinderbetreuung an. 

Regensbergstrasse
Im Zentrum ELCH Regensbergstrasse be-
findet sich unser Secondhandshop. Er bietet 
ein breites Sortiment an Kinderkleidern, 
Schuhen und Spielsachen in guter Qualität 
und zu fairen Preisen.
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REVISIONSBERICHT 2023 ERLÄUTERUNGEN

Erfolgsrechnung 

Dieses Jahr können wir einen Jahresgewinn von fast CHF 18 000 ausweisen, den wir  
ins Eigenkapital einfliessen lassen werden, um den Fortbestand unserer Tätigkeit in 
schwierigen Zeiten zu sichern.

Die Weiterführung der Software (Finanz-/Lohnbuchhaltung und CRM) wurde durch 
 Spenden von Vergabeorganisationen in der Höhe von fast CHF 30 000 mitfinanziert, 
 wovon CHF 10 000 für das Folgeprojekt Zeiterfassung abgegrenzt wurden.

Die Lernstuben bieten weiterhin an zwei Standorten Beratung und Unterstützung  
an. Die Kosten werden über Beiträge des Kantons Zürich mitfinanziert und sind unter 
Betriebsbeiträge Kanton Zürich aufgeführt.

Der gesamte Personalaufwand beträgt rund CHF 1 400 000.

Mit den eingegangenen Spenden von mehr als CHF 13 000 für unser 25-Jahre- 
Jubiläum im 2023 konnten wir das Jubiläumsjahr grosszügig feiern.

Die jährliche Kontraktsumme des Sozialdepartements der Stadt Zürich beträgt  
CHF 1 374 900. Darin enthalten ist auch der Beitrag für Miet- und Mietnebenkosten  
von CHF 65 004 für das Zentrum ELCH CeCe-Areal. Des Weiteren werden dem Verein  
die übrigen Räumlichkeiten im Sinne der Gebrauchsleihe zur Verfügung gestellt, der 
 entsprechende Gegenwert beträgt CHF 536 808. 

Der Ertrag aus den Angeboten konnte gegenüber dem Vorjahr noch etwas gesteigert 
werden.
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ERFOLGSRECHNUNG 2023
in CHF 2023 2022

Betriebserträge Angebote 118 774.91 113 420.64

Diverse Betriebserträge 13 793.05 12 507.00

Ertrag Raumvermietung 172 787.42 160 847.20

Betriebsbeiträge Kontrakt (SD Stadt Zürich) 1 374 900.00 1 374 900.00

Betriebsbeiträge Gebrauchsleihe Raumkosten (SD Stadt Zürich) 536 808.00 536 808.00

Betriebsbeiträge Diverses (Stadt Zürich) 2 286.20 40 000.00

Betriebsbeiträge Kanton Zürich 107 025.00 98 270.00

Vereinsertrag 50 506.35 76 096.62

Ertragsminderungen –660.85 –70.00

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 2 376 220.08 2 412 779.46

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 2 376 220.08 2 412 779.46
Einkauf Angebote –32 308.54 –31 626.40

Diverse Einkäufe –14 730.80 –8 350.75

Material- und Warenaufwand –47 039.34 –39 977.15

Bruttoergebnis nach Material- und Warenaufwand 2 329 180.74 2 372 802.31
Lohnaufwand –1 182 316.74 –1 190 612.83

Honoraraufwand –8 090.00 –7 892.00

Sozialversicherungsaufwand –176 393.91 –176 173.87

Übriger Personalaufwand –24 476.67 –37 160.92

Personalaufwand –1 391 277.32 –1 411 839.62

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 937 903.42 960 962.69
Diverse Neuanschaffungen –23 546.40 –31 449.11

Reinigung –100 698.55 –97 083.95

Unterhalt –3 674.48 –3 868.70

Versicherungen –3 408.50 –3 328.20

Verwaltungsaufwand –153 834.00 –181 642.59

Werbeaufwand –30 967.30 –40 595.90

Miete, Mietnebenkosten –605 676.75 –605 985.60

Übriger betrieblicher Aufwand –921 805.98 –963 954.05

Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen und Wertberichtigungen, 
Finanzerfolg und Steuern (EBITDA)

 
16 097.44

 
–2 991.36

Abschreibungen auf Anlagevermögen –4 900.00 –4 900.00

Betriebliches Ergebnis vor Finanzerfolg und Steuern (EBIT) 11 197.44 –7 891.36

Finanzaufwand –1 587.58 –3 019.75

Finanzertrag 1 392.18 1 206.14

Betriebliches Ergebnis vor Steuern (EBT) 11 002.04 –9 704.97
Auflösung Rückstellungen 0.00 0.00

Veränderung Fonds (Bildung–/Entnahme +) 6 927.30 –17 711.05

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand und Ertrag 6 927.30 –17 711.05

Jahresgewinn (+) / Jahresverlust (–) 17 929.34 –27 416.02

BILANZ 2023
in CHF 31. 12. 2023 31. 12. 2022

AKTIVEN
Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 424 151.71 391 893.23

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 9 601.75 1 519.25

Übrige kurzfristige Forderungen 46 367.85 37 921.35

Aktive Rechnungsabgrenzungen 80 545.17 74 788.65

Total Umlaufvermögen 560 666.48 506 122.48

Anlagevermögen

Sachanlagen 7 500.00 12 400.00

Total Anlagevermögen 7 500.00 12 400.00

TOTAL AKTIVEN 568 166.48 518 522.48
PASSIVEN
Fremdkapital

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 29 694.55 35 622.29

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 5 184.93 7 345.18

Passive Rechnungsabgrenzungen 82 567.90 36 197.95

Total kurzfristiges Fremdkapital 117 447.38 79 165.42

Langfristiges Fremdkapital

Übrige langfristige Verbindlichkeiten 5 340.00 4 980.00

Langfristige Rückstellungen 46 170.00 46 170.00

Fonds 16 200.00 23 127.30

Total langfristiges Fremdkapital 67 710.00 74 277.30

Total Fremdkapital 185 157.38 153 442.72

Eigenkapital

Vereinsvermögen 365 079.76 392 495.78

Gewinn (+) / Verlust (–) 17 929.34 –27 416.02

Total Eigenkapital 383 009.10 365 079.76

TOTAL PASSIVEN 568 166.48 518 522.48
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Altstetten

Albisrieden

Wiedikon

Aussersihl

Industrie-
quartier

Höngg

Wipkingen

Affoltern
Seebach

Oerlikon

Schwamendingen

Unter-
strass Oberstrass

Fluntern

Altstadt
Hottingen

Hirslanden

Riesbach

Enge

Verein ELCH für Eltere & Chind
Regensbergstrasse 209 
8050 Zürich

Tel. 044 225 77 88
info@zentrumelch.ch 
www.zentrumelch.ch 

Spendenkonto: PC 80-16079-2
 

Zentrum ELCH 
CeCe-Areal
Wehntalerstrasse 634 
8046 Zürich 
cece.areal@ 
zentrumelch.ch

Zentrum ELCH 
Frieden
Wehntalerstrasse 440 
8046 Zürich 
frieden@ 
zentrumelch.ch

Zentrum ELCH Accu
Otto-Schütz-Weg 9 
8050 Zürich 
accu@zentrumelch.ch

Zentrum Krokodil
Friedrichstrasse 9 
8051 Zürich 
krokodil@
zentrumelch.ch

Zentrum ELCH 
Regensbergstrasse
Regensbergstrasse 209 
8050 Zürich 
regensbergstrasse@ 
zentrumelch.ch

Zentrum ELCH 
Altstetten
Altstetterstrasse 118 
8048 Zürich 
kibe.altstetten@
zentrumelch.ch

UNSERE STANDORTE

Der Verein ELCH wird durch das Sozialdepartement der Stadt Zürich unterstützt und ist als gemeinnützig anerkannt.


